
 

 

Funkleistungsabzeichen Gold 

Station 4: Funkeinweisung anhand von Brandschutzplänen 

Planbezogener Fragenkatalog 

1.) Aus wie vielen Geschoßen besteht das Gebäude ?      
Aus 2 Geschoßen 

2.) Aus welcher Dachdeckung besteht das Gebäude ?              
Harte Dachdeckung, brennbar 

3.) Welche Löschwasserbezugsstellen befinden sich in der näheren 
Umgebung ?              
Ein Überflurhydrant 

4.) In welcher Richtung zum Hauptangriffsweg der Feuerwehr befindet 
sich die nächste Wasserbezugsstelle ?             
Südost 

5.) Wo befindet sich die Hauptabsperrung für die Gasleitung ?                    
In der Nähe der Grillstation 

6.) Wo besteht erhöhte Brandgefahr ? 

• Im HR-Lager (Lacke, Verdünnung) 

• In einem Regal im Verkaufsraum (Papier) 

• Im Raum für das Kartonage-Leergut 

• Im Pyrotechniklager 

• In der Grillstation 

• In der Spenglerei 

7.) Befinden sich noch weitere Löschwasserbezugsstellen außer 
Hydranten im Plan ? Wenn ja, welche ?                     
Nein 

8.) Gibt es weitere Angriffswege der Feuerwehr ? Wenn ja, wo ? 

Ja, über das Handlager und über den nordwestlichen Aufenthaltsraum 

9.) Welche Leistung sowie Nennweite hat der Überflurhydrant ?                  
1000 L/min, 100mm Nennweite 

 

 



 

10.) Wo befindet sich der elektrische Hauptschalter ?             
Im Bereich des nordöstlichen Aufenthaltsraums 

11.) Welchen Maßstab besitzt der Lageplan ? 

1:1000 

12.) Wo befinden sich die einzelnen Brandabschnitte ? 

• Brandabschnitt HR-Raum 

• Brandabschnitt Kartonage-Leergut 

• Brandabschnitt Pyrotechniklager und Gangbereich 

13.) Von welchem Geschoß führt das Stiegenhaus ?                  
Vom Obergeschoß ins Erdgeschoß 

14.) Sind etwaige Brandmeldeeinrichtungen vorhanden ? Wenn ja, welche ? 

• Automatische Rauchmelder 

• Automatische Rauchmelder im Zwischenboden 

15.) Sind Brandschutzeinrichtungen vorhanden ? Wenn ja, welche ? 

• Feuerlöscher mit Glutbrandpulver 

• Wasserlöscher 

• Kohlensäure-Löscher 

16.) Wo befindet sich die Hauptabsperrung für die Wasserleitung ?  
Beim südlichen Hauptangriffsweg der Feuerwehr 

17.) Wo befindet sich die Hauptabsperrung für die Heizung ?               
Beim südlichen Hauptangriffsweg der Feuerwehr 

18.) Wieviele Notausgänge sind im Brandschutzplan ersichtlich ?           
15 

19.) Welche Bedeutung hat die Feuerlöscherbezeichnung „W“ ? 
Wasserlöscher 

20.) Wo sind die Sammelplätze ? 

2 südlich, 2 nördlich 

21.) Wieviele Rauchmelder sind ersichtlich ? 

9 

22.) Wo befindet sich die trockene Einspeisestelle für die Steigleitung ? 
Südlich, links des Hauptangriffsweges 

23.) Schätzen sie die Entfernung des Überflurhydranten zum Objekt ! 

ca. 50m 

 



 

 

 

24.) Wieviele Handfeuerlöscher sind ersichtlich ?             
18 

25.) Ist eine Explosionsgefahr ersichtlich ? 

Ja, im HR-Lager und im Pyrotechniklager 

 

26.) Wo befindet sich der Schlüsseltresor ? 

Beim nördlichen Hauptangriffsweg der Feuerwehr 

27.) Besteht eine Gefahr durch Löschen mit Wasser ?         
Ja, im HR-Lager beim Lackbereich 

28.) Ist eine Gefahr durch Elektrizität gegeben ? 
Ja, zwei Mal durch Elektroverteiler (nördlicher und südlicher Bereich) 

29.) Was besagt der Maßstab am Lageplan ? 

  Um wieviel kleiner die Entfernungen im Plan gegenüber der Wirklichkeit  

sind 

30.) Wo befindet sich die Brandmeldezentrale ?          
Im Büro des Marktleiters (westlich) 


